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Am Samstag, 26. Mai
2005 organisierte der
Wushu-Verband NW im

Rahmenprogramm des Landes-
SportBundes NW dreimal eine
dreißigminütige Vorführung der
chinesischen Kampfkünste.
Außerdem stellte sich der
WVNW mit einem gut dekorier-
ten und informativen Infostand
dem Publikum vor.

30 Akteure aus sechs Verei-
nen zeigten eine attraktive
Kampfkunst-Show, die an die-
sem Tag wohl eine der Höhe-
punkte auf der Aktionsfläche
des LSB war, was sich vor allem
in der Vielzahl der Zuschauer
widerspiegelte.

Vom Taiji über die bekann-
testen nord- und südlichen
Kampfkunststile Chinas, mit
und ohne die traditionellen Waf-
fen, über ästhetische wie auch
akrobatische Darbietungen sah
man reale Selbstverteidigung bis
hin zu Wettkämpfen im Leicht-
kontakt.

Die ständigen Wechsel und
spektakulären Darbietungen der
Akteure, die verschiedenen,
unterschiedlichen Wushu- und
Kungfu-Stile waren einige Grün-
de dafür, dass die Mehrzahl der
Zuschauer wirklich über die
ganze Zeit der Vorführung inter-
essiert zusahen und desöfteren
begeisternd applaudierten.

Die Gesamtleitung dieses
Projektes lag in den Händen des
Präsidenten Manfred Eckert,
der von den beiden Vizepräsi-
denten Jürgen Schubert und
Roland Czerni in Richtung Mo-
deration und Organisation des
Infostandes unterstützt wurde.

Für den Landesverband und
das was dieser von der Vielsei-
tigkeit an Kampfkunst und
Kampfsport aus China vertritt,
war diese Maßnahme wieder
einmal eine überaus erfolgreiche
Werbung. Auch für die Aktiven
und Organisatoren erwies sich
die Veranstaltung als ein beson-
deres Erlebnis.


